
 

 

Kraków 

Krakau (polnisch Kraków) ist die Hauptstadt der 

Woiwodschaft Kleinpolen und liegt rund 250 km 

südlich der Landeshauptstadt Warschau. Krakau ist 

Sitz der zweitältesten Universität Mitteleuropas und 

entwickelte sich zu einem Industrie-, Wissenschafts- 

und Kulturzentrum. Eine Vielzahl an Bauwerken der 

Gotik, der Renaissance, des Barocks und späterer 

Epochen prägt das Bild der alten Stadt, die bis 1596 

Hauptstadt Polens war. Noch heute wird die 

zweitgrößte Stadt des Landes als heimliche 

Hauptstadt Polens bezeichnet und gilt als das 

„Jahrhunderte alte Zentrum des polnischen 

Staatswesens“. 

Sehenswürdigkeiten 

Mehrere Millionen Touristen suchen Krakau jährlich 

auf. Grund dafür ist die große Anzahl an 

Sehenswürdigkeiten: 

über 2 Mio. Kunstwerke, mehrere tausend 

Baudenkmäler, über 100 historische Kirchen & 

Klöster, 50 Museen mit den bedeutenden 

Ausstellungsstücken, über 200 Kellerkneipen, Rynek 

Glowny (Hauptmarkt), Sukiennice (Tuchhalle), 

Podziemia Rynku (Museum unter dem Hauptmarkt, 

Galerie der polnischen Kunst des 19. Jahrhunderts), 

Marienkirche, Collegium Maius, Wawel (Schloss), 

Breite Strasse, Paulinerkirche, Emaillefabrik von 

Oskar Schindler  

Einkaufen 

Die Landeswährung ist der Zloty (PLN), welcher in 

100 Groszy unterteilt ist. Ein Euro entspricht circa 

4,19 PLN, was man in diversen krakauschen 

Wechselstuben umtauschen kann. 

Die Geschäfte in Krakau sind sehr preiswert im 

Vergleich zu deutschen und für die Schnäppchenjagd wie geschaffen. Lebensmittel etc. sind 

bedeutend günstiger als in Deutschland, Österreich und der Schweiz. In Polen gibt es keine 

gesetzlich geregelten Ladenöffnungszeiten, weshalb viele Geschäfte durchgehend 24 Stunden 

die ganze Woche lang geöffnet sind.  
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